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Protokoll des 
Ordentlichen Verbandstages 
Samstag, den 18. April 2015 

 

 
Düsseldorfer HC, Am Seestern 10, 40547 Düsseldorf   

Sitzungszimmer 
Beginn: 10:05 Uhr  
Ende:  12:20 Uhr 
 

 
Versammlungsleiter:  Wilfried Cleven 
Protokollführerin:  Angelika Abeln 

Teilnehmer:  siehe Teilnehmerliste 

TOP 1  Begrüßung 

Präsident Dr. Michael Timm eröffnet um 10:05 Uhr den Ordentlichen Verbandstag im 
Sitzungszimmer des Düsseldorfer HC (DHC) und begrüßt die anwesenden Vereinsvertreter, 
insbesondere Jan Fischedick (DHB Vizepräsident Breitensport), den WHV-Ehrenpräsidenten 
Walther Lonnes sowie Wolfgang Hillmann, der auf dem kommenden DHB-Bundestag für das Amt 
des Präsidenten kandidieren wird.  

Stellvertretend für den Vorstand des DHC begrüßt der Hockeyobmann weibl. Jugend, Thomas 
Tekotte, die Vereinsvertreter. 

Es wird festgestellt, dass der Verbandstag satzungsgemäß einberufen wurde und beschlussfähig 
ist. 

Michael Timm gedenkt der im Berichtsjahr Verstorbenen und erwähnt stellvertretend Magda 
Esser (Düsseldorfer HC) und Ottima Mayer (Rheydter SV). 

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form angenommen. 

 

TOP 2  Wahl eines Versammlungsleiters 

Wilfried Cleven wird als Versammlungsleiter vorgeschlagen und einstimmig gewählt.  
 

TOP 3  Ehrungen 

Für ihre Verdienste im Hockeysport werden mit der  

Bronzenen Ehrennadel: 
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Ingrid Fischer (RHTC Rheine), Roswitha Hübscher (ETB SW Essen), Petra Maaßen (Viersener THC), 
Anja Weghaus (VFB Hüls), Hans-Jürgen Becker (TuS Iserlohn), Erno Mahler (HTC Bad Neuenahr), 
Ulrich Müller (Viersener THC), Michael Solbach (HTC GW Wuppertal), Dr. Wolfgang Bettray 
(Aachener HC) 

Silbernen Ehrennadel: 

Annette Ganssen (HC Velbert), Gaby Thirring (VFB Hüls), Michael Gaul (KHTC SW Köln), Jörg Vieth 
(MSV Duisburg) 

Goldenen Ehrennadel: 

Sigrid Horsmann (Viersener THC), Arno Brinkmann (MSV Duisburg) und Willi Brinkmann 

ausgezeichnet. 

Torschützenkönigin und -könig der Regionalligasaison Halle 2014/2015 Verena Würz (Crefelder 

HTC) mit 14 Treffern und Paul-Robert Küpper (Rot Weiß Köln) mit 26 Treffern werden in 

Abwesenheit geehrt. 

 
TOP 4  WHV-Projekt „Bewegt Älter werden“ 

Michael Timm informiert die Versammlung anhand einer kurzen Präsentation über das LSB-
Programm „Bewegt Älter werden“. Norbert Zimmermanns ergänzt die Ausführungen mit den im 
WHV im laufenden Jahr geplanten Projekten (Einführung einer Ü30 Liga in Westfalen und einer 
Ü50 Liga in den Bezirken Rhein, Rhein-Wupper und Ruhr). Er weist auf die in diesem 
Zusammenhang erstellten Flyer und das Rollup hin. Die Flyer liegen zur Mitnahme bereit, dass 
Rollup kann für Veranstaltungen ausgeliehen werden. 

 

TOP 5  Prüfung der Vollmachten, Feststellung der Stimmen 

Von den insgesamt 84 Vereinen des Verbands waren 28 Vereine vertreten. Sie verfügen über 228 
von 451 Stimmen. Hinzuzurechnen sind die Stimmen des Präsidiums mit 7 von 8 Stimmen und des 
Verbandsausschusses mit 6 von 6 Stimmen, so dass sich eine Gesamtstimmenzahl von 241 ergibt. 

 

TOP 6  Berichte des Präsidiums und der Leiter der Ausschüsse 

Michael Timm dankt den Mitgliedern des Präsidiums und der Ausschüsse für die geleistete Arbeit, 
den Mitarbeitern der Geschäftsstelle für die großartige Unterstützung und den Vereinen für die 
konstruktive Diskussion und den respektvollen Umgang miteinander. 

 Er erläutert die Mitgliederzahlen und geht weiterhin auf die überragenden sportlichen Erfolge 

im vergangenen Jahr ein. Er weist auf die Berichte der Präsidiumskollegen hin, welche seit dem 

26.03.2015 im Internet veröffentlicht sind und gibt anschließend einen Bericht über die 

finanzielle Situation des Verbandes. Abschließend erwähnt er das aktuell im Präsidium zur 
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Bearbeitung anstehende Thema: „Fairer Umgang im WHV miteinander“ – Zusammenspiel von 

Zuschauern, Trainern, Spielern und Schiedsrichtern. 

 

Aus der Versammlung erfolgen keine Rückfragen. 

Michael Timm stellt das neue WHV-Logo (eine Weiterentwicklung des bisherigen Logos) in 
Kombination mit dem neuen Slogan „Wir leben Hockey“ vor. Er schildert die 
Entstehungsgeschichte und den Entscheidungsprozess zur Auswahl der Slogans. Zur Auswahl eines 
Slogans, der den Hockeysport, die Begeisterung und das Engagement im WHV am besten 
charakterisiert, wurden insgesamt 24 Vorschläge in einem mehrstufigen Verfahren bewertet.  In 
Ergänzung dazu wurden Imageflyer und ein Rollup, welches ebenfalls ausgeliehen werden kann, 
erstellt. 

 

TOP 7  Bericht der Kassenprüfer 

Wilfried Cleven weist auf den vorliegenden Bericht der Kassenprüfer hin; auch hier erfolgen keine 
Rückfragen aus der Versammlung. 

 

TOP 8  Entlastung des Präsidiums 

Die Entlastung der Kassenprüfer und des Präsidiums erfolgt einstimmig. 

 

TOP 9  Wahlen der Präsidiumsmitglieder auf die Dauer von zwei Jahren: Vizepräsident 
Kommunikation, Vizepräsident Finanzen, Vizepräsident Schiedsrichter, Vorsitzender des 
Verbandsschiedsgerichts, zwei vom Vorsitzenden des Verbandsschiedsgerichts benannte 
Beisitzer, darunter den stellvertretenden Vorsitzenden und mindestens zwei Ersatzrichter des 
Verbandsschiedsgerichts 
 
Die Vizepräsidenten Kommunikation Markus Rüsing; Finanzen Manfred Rieder und Schiedsrichter 
Dr. Wolfgang Bettray werden einstimmig wiedergewählt. 

Das Verbandsschiedsgericht wird in nachfolgender Konstellation en bloc einstimmig 
wiedergewählt. 

Vorsitzender Michael Gaul; Stv. Vorsitzender Prof. Dr. Rouven F. Bodenheimer; Beisitzer Dr. 
Philipp Steffen; Beisitzer (1. Ersatzmitglied) Jürgen Buddenberg; Beisitzer (2. Ersatzmitglied) 
Thomas Menke; Beisitzer (3. Ersatzmitglied) Dr. Sebastian Pelzer. 

 

TOP 10  Festsetzung des Verbandsbeitrages und Verabschiedung des Etats 

Michael Timm stellt den Haushaltsplan, der bereits auf dem WHV-Verbandsjugendtag am 18. 
Februar 2015 durch Manfred Rieder ausführlich erläutert wurde, vor. Aufgrund der Kassenlage ist 
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keine Beitragserhöhung vorgesehen. Es folgen keine weiteren Fragen aus der Versammlung. Der 
Haushaltsplan 2015 wird einstimmig angenommen. 

 

TOP 11  Anträge 

Antrag TuS Iserlohn 

W. Cleven informiert die Versammlung, dass es sich bei dem vorliegenden Antrag (Übertragung 
des Stimmrechts) um eine Satzungsänderung handelt. Es kann kein endgültiger Beschluss gefasst 
werden, da der TOP Satzungsänderung nicht in der Tagesordnung aufgeführt ist.  
Der Antragsteller Hans-Jürgen Becker erläutert die Hintergründe des Antrages. Nach kurzer 
Diskussion wird der Antrag auf den Verbandstag 2016 vertagt. 
 

Antrag VFB Hüls und Kahlenberger HTC 

Carsten Plänker (VFB Hüls) und Roland Löwe (KHTC) erläutern ihre Anträge. Nach ausführlicher 
Diskussion wird der Antrag auf Wiedereinführung vereinsneutraler Schiedsrichter mit 64 JA-und 
177 NEIN-Stimmen abgelehnt. 

 

TOP 12  DHB-Bundestag (9. Mai 2015 in Heilbronn) 

Michael Timm weist auf den DHB-Bundestag hin, der am 9. Mai 2015 in Heilbronn stattfindet. Er 
bittet die Vereinsvertreter um ihre Teilnahme oder um die Abgabe einer Vollmacht. 

Wolfgang Hillman steht als Nachfolger von Stephan Abel als Kandidat für das Amt des DHB-
Präsidenten auf dem Bundestag zur Wahl. Seine Zielsetzungen sind u.a. Kontinuität, die 
Entwicklung einer Struktur im Nachwuchsbereich analog der Erwachsenen und mit Unterstützung 
von Delf Ness soll an einer Erweiterung der Medienpräsenz gearbeitet werden. 

 

TOP 13  Verleihung WHV – Club Award – Verein des Jahres 2014 

Auf die Ausschreibung des Club Awards 2014 erfolgten zwei Bewerbungen.  

N. Zimmermanns stellt die aussagekräftigen Bewerbungen der Vereine Moerser TV und RHTC 
Rheine vor.  

Die Bewertung erfolgte durch eine fünfköpfige Jury.  

Der Club Award 2014 wird an den Verein Moerser TV verliehen. 

 

TOP 14  Festsetzung des Tagungsortes für den nächsten Verbandstag 

Der nächste Verbandstag findet am 23. April 2016 am Sitz des Verbandes in Duisburg statt.  
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TOP 15  Verschiedenes 

Wilfried Cleven dankt den Teilnehmern für die konstruktive Versammlung. 

Michael Timm bedankt sich bei Wilfried Cleven mit einem Präsent und weist auf die anschließend 
stattfindende Verbandsausschusssitzung hin. Er bedankt sich bei den Teilnehmern und schließt die 
Versammlung um 12:20 Uhr. 

 

 
___________________   ______________________ 
Dr. Michael Timm     Angelika Abeln 
Präsident      Protokoll 


